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FR. v. HAUl!R: zur Cephalopoden-Fauna der Hall81Ölfer 
Schichten (a. a. 0. Ul-l66, 5 Tflu.). Der Vf. verweist auf die Vor­
arbeiten, nennt die hauplsiichlichsten neuen Fundorte (an derTellaehen-Alp bei 
Au.raee, am Leialing und am Vorder-Samlling, wo FISCHER aus München 
gesammelt), und bezeichnet die Formalion wiederholt als oberes Glied dtr 
Trias-Formalion vom Alter drs Keupers, die man ausser den Alpen gar 
nicht kenne; daher denn auch keine Art aus derselben ansserhalb den 
.Alpen bekannt geworden eey; die ganze Fauna sey jener Stellung der 
Formalion entspr~chend. Er beschreibt ala Nachtrag zu den früher be­
kannten (25) Arien: 

Food-1 Fond-
orte. orte. 

.. - :: -.. :;; l .. : S. Tf. Fg. .. S. Tf. Fg, 
~ ~ " "'I 

Orthocer&s depr„sum n. 143 l 7.9 " IA.mmonite■ niguna n • • 152 4 8-9 a .. 
Nautilus Ram•hauerl n. 141 1 5-6 a " ,, genicolalus n. 153 5 21-23 a . rectangularJs n. 145 1 1-4 ,. 

" 
apinesceoa a. . IM S '28-30 ~ 

Ammooltea robuatus n. 147{i 1-21 Ja ,, aemiglobosua n . . 155 4 I0-13 a 
i,_ 1-3 ,, Ehrlich! n. . . 155 4 14-IE 

scaphitiformis n. 149 2 4-6 h 
" 

delpbinocephalus n. 157 5 1-5 II 
floridne WuLP. •P· 150 • a 

" 
alteroepllcat111 n. 158 5 9-17 .. 

Naut. bimlcAIIU WLP. 

I, 
" 

decreacena n. • 159 5 6-8 a 
noduloau..r WLF. 

" aster n .. 160 5 18-20 h 
rediDir,ua WLr. ,, inennl• n.. • 161524-U a 

Jockelyl n. . 151 4 1-7 .. 
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Weiter (S. 161- 164) bespricht der Vf. eine Eigenthüntlichkeit der Or­
thoceraten mit randlichem- Siphou aus den Hallstätter Schichten , die 11ie 
den Alveoliten der Belemniten nähert und vielleicht zur Begründung und 
Annahme der wiederholt von o'ÜRBIGNY aufgestellten Sippe M e li a führl'u 
könnte, nämlich eine abweichende Längs-Streifu11g der 2 Seiten an 2 dem 
Rücken näher als dem Sipho liegendru Stellen, und eine Queer-Streifung, 
welche in schwächerem Grade die der Alveoliten nachahmt, insofern sie 
am Rücken in mehren konvexen Bogen weit über den Bauch vorapringt 
11nd an den Seiten fast der Länge nach verläuft. 

Am Schlusse stellt der Vf. das Vorkommen aller Cephalopoden der 
H.Zl1tiitter Schichten nach allen ihren bis jelzt bekannten Fundorten ta­
bellarisch zusammen: zu HörMtein, am Steinhauer bei ff'eitlr,aan11afsltl, 
ill! Hamungathal bei Bucl&6erg, an der Dannerau,antl und am Willlal11m­
kr1 bei Frein, in der Brantlatatt bei Klein•ell, am Klein-Reifling, zu 
Auau, an drr Pötachen-Höhe bei Gauern, zu HallalaU, lacht, Hallei•, 
Hall, Yal tli Scalr,e, Y al Tra11111ia, St. Cas1iar1, Agartla , Rai6l, Bleikrg, 
Sohu,ar1Sffl6ach., ltlria und in der Wach.ein. 
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